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Löwenmut-Run 2022 

1903 Kilometer für die Kinder im Löwenmut-Hospiz 

 

WIESBADEN. Bei traumhaftem Frühlingswetter 

starteten am Sonntag, 27. März, 220 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer zum Löwenmut-Run zugunsten des 

gleichnamigen Kinderhospizes im südafrikanischen 

Kilpriver. Organisiert wurde der virtuelle Spendenlauf 

vom inklusiven Sportverein Rhinos Wiesbaden e.V. 

Zusammen legten die Laufbegeisterten rund 1903 

Kilometer für die gute Sache zurück. Ein großer Teil 

der Startgebühr geht direkt an das Löwenmut-Hospiz. 

Die IFB-Stiftung, die sich für Inklusion durch Förderung und Betreuung stark macht, hat in 

der Nähe von Johannesburg einen Ort geschaffen, an dem derzeit 56 Kinder mit schwersten 

Behinderungen und lebensverkürzenden Erkrankungen ein Zuhause gefunden haben. 

Dieses Projekt ist dringend auf Spenden angewiesen. Durch das Laufevent der Löwenmut-

Runner kamen  

 



 
 

 

 

 

 

stolze 3312,35 Euro zusammen. Das ist ein wichtiger Beitrag, um weiterhin Pflege, Nahrung 

und den vielfältigen Unterstützungsbedarf der Kinder zu finanzieren. 

Wie bereits bei der Premiere des Löwenmut-Runs im letzten Jahr, gingen nicht 

ausschließlich Unterstützerinnen und Unterstützer aus dem Rhein-Main-Gebiet auf die 

Strecke, sondern gleichzeitig Menschen aus Berlin, Leipzig, Düsseldorf und vom 

Bodensee. Je nach Fitness und Ausdauer meldeten sich die Sportbegeisterten für 

Distanzen von drei, fünf, zehn und 21,1 Kilometer an. Jeder bestimmte selbst, wo und 

wann er oder sie sich auf den Weg machte. Ob das gesetzte Ziel durch Laufen, 

Walken, Wandern oder im Rollstuhl erreicht wurde, war egal: Er ging ums Mitmachen, 

Spaß an der Bewegung und das gemeinsame Engagement für eine gute Sache. 

Linda Hämmerle, Vorsitzende des SV Rhinos Wiesbaden e.V., der sich dem inklusiven 

Sport von behinderten und nicht-behinderten Menschen verschrieben hat, und Melissa 

Groh, Geschäftsführerin der IFB-Stiftung, sind sehr zufrieden mit der Resonanz. Sie 

danken allen, die solidarisch mitgelaufen sind.  
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Foto 1: 
Mutter und Baby gingen für die Kinder im Löwenmut-Hospiz an den Start.  
 
Foto 2: 
Viele Füße machen viele Kilometer für die Kinder im Löwenmut-Hospiz. Als Erinnerung 
und Dankeschön gab es Löwenmut-Socken für die Teilnehmenden.  
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Über das Kinderhospiz Löwenmut 

Im Kinderhospiz Löwenmut in Kilpriver nahe Johannesburg kümmern sich seit 2011 

Pflegekräfte und Sozialarbeiter*innen liebevoll um schwerstbehinderte und sterbenskranke 

Kinder sowie deren Familien. Neben medizinischer und pflegerischer Hilfe hat sich das IFB-

Projekt der pädagogischen Betreuung verschrieben. Es setzt auf Frühförderung durch Musik-

und Maltherapie sowie Physiotherapie. Derzeit finden dort 56 Kinder ein Zuhause; 2023 

sollen es 70 sein. Das geht nur mit Spendenunterstützung, denn die Kosten für die Pflege 

werden nur anteilig vom Staat finanziert.  

Über den SV Rhinos Wiesbaden e.V. 

Der Verein steht für inklusive Sportangebote. Gegründet 2013, unterhält er mittlerweile 

Abteilungen für Rollstuhlbasketball, Fußball, Laufen, Boccia und Rollstuhltennis. Neben 

Reha-Sportangeboten gibt es eine Trainingsgruppe für Patient*innen mit Multipler Sklerose. 


